
Wald.	Deine	Natur Nr.	187	/	Juli	2022

Kräuterkränzchenbinden	

Am	21.Juni	war	Mi/sommer!	 Früher	 feierte	man	
die	 Sommersonnenwende,	 den	 längsten	 Tag	 des	
Jahres.	 Dazu	 wurden	 tradiBonell	 Mi/sommer-
kränze	gebunden.	Am	19.	Juni	lud	deshalb	die	zer-
Bfizierte	 Kräuterpädagogin	 Ruth	 Dreesbach	 zum	
Kräuterkränzchenbinden	 zur	 Sonnenwende	 auf	
Gut	 Leidenhausen	ein.	 In	einem	kurzweiligen	his-
torischen	 Rückblick	 erfuhren	 die	 Teilnehmer*in-
nen,	 welche	 Kräuter	 gesammelt	 und	 zu	 Kränzen	
gebunden	wurden,	die	zum	Schutz	für	Mensch		

und	Tier	in	die	Stuben	und	Ställe	gehängt	wurden.	
Anschließend	ging	es	zum	Heil-	und	Wunderkräu-
ter	 sammeln	 auf	 die	 Streuobstwiese.	 In	 gemütli-
cher	 Runde	 wurden	 anschließend	 die	 Kränzchen	
gebunden,	was	auch	schon	den	 jüngsten	Teilneh-
merInnen	 gelang	und	allen	 viel	 Freude	bereitete.	
Ch.	Kirsch	

Endspurt	Mahd	Obstwiese 
Bei	 wunderschönem	 Sommerwe/er	 konnte	 die	
Mahd,	 nach	 einigen	 Schwierigkeiten	 die	 nicht	 zu	
beeinflussen	waren,	 auf	 der	 Obstwiese,	mit	 dem	
im	 letzten	 Jahr	 gekauZen	 Balkenmäher,	 beendet	
werden. 
Da	die	Obstwiese	auf	Dauer	zu	einer	artenreichen	
Blumenwiese	 werden	 soll,	 wird	 nur	 im	 Sommer	
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SchutzgemeinschaF	Deutscher	Wald	Köln	e.V.		
Freundeskreis	Haus	des	Waldes	Köln	e.V.

Sehr	 geehrte	 Freunde	 und	 Förderer	 der	 Schutz-
gemeinscha4	Deutscher	Wald	 Köln	 e.V.	 und	 des	
Freundeskreises	Haus	des	Waldes	Köln	e.V.,		

ich	freue	mich,	dass	wir	Ihnen	wieder	die	aktuelle	
Ausgabe	 unserer	 SDW/HDW	MiEeilungen	 über-
reichen	können.		
Bleiben	Sie	uns	treu	und	empfehlen	Sie	uns		
weiter.	

Mit	freundlichen	Grüßen		
Dr.	Joachim	Bauer	

SDW/HDW	MITTEILUNGEN

Die	Umbauarbeiten	am	Haus	des	Waldes	/Waldschule	gehen	
voran.	Mittlerweile	ist	das	Fundament	für	den	Anbau	gegossen.
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und	 im	 Herbst	 einmal	 gemäht.	 Und	 so	 ist	 auch	
zweimal	im	Jahr	eine	Menge	zu	tun.	Die	Obstwie-
sengruppe	 ha/e	 schon	 vieles	 im	 vor	 hinein	 ge-
mäht	und	zusammen	gerecht.	Trotzdem	war	noch	
am	 Samstag	 viel	 Arbeit	 übrig	 geblieben,	 die	 mit	
zwei	 Ehrenamtlerinnen	 und	 sechs	 Ehrenamtler	
gescha_	und	auch	beendet	werden	konnte 
150	verschiedene	Obstsorten	werden	im	Moment	
auf	der	Wiese	gepflegt	und	so	kann	man	sich	aus-
rechnen,	wie	viel	Arbeit	in	den	letzten	Wochen	auf	
der	Wiese	geleistet	wurde. 
Wie	 immer	 gab	 es	 zum	 Schluss	 den	 obligatori-
schen	 Kaffee	 und	 selbst	 gebackenen	 Kuchen	 und	
in	 gemütlicher	 Runde	 wurde	 noch	 ein	 bisschen	
zusammengesessen	 und	 das	 schöne	 We/er	 ge-
nossen,	bevor	alle	nach	Hause	gingen.	 
Herzlichen	Dank	an	alle	Helfer*innen,	die	mithel-
fen	und	immer	da	sind,	um	das	„Obst	Arboretum“,	
wie	es	offiziell	 heißt,	 für	die	Besucher	 zu	pflegen	
und	vorzeigbar	zu	halten.	K.	Merten 

Ein	Wald	für	Köln	
Das	 mit	 der	 Stadt	 Köln	 und	 der	 Schutzgemein-
schaZ	 gemeinsam	 organisierte	 Spendenprojekt	
Ein	Wald	 für	Köln	wird	mi/lerweile	auch	von	Fir-
men	 nachgefragt.	 Aktuelles	 Beispiel	 ist	 die	 Firma	
Over-Dach.	Diese	 Firma	mit	 Sitz	 in	 Kerpen	 ist	 ein	
Spezialunternehmen	im	Bereich	Flachdach,	Fassa-
de	 und	 Abdichtungen	 für	 Industrie-	 und	 Gewer-
bebauten.			
Das	Unternehmen	 ist	 auf	die	 SchutzgemeinschaZ	
zugekommen	mit	dem	Ziel,	 einen	 stärken	Beitrag	
in	 die	 regionale	 Förderung	 von	 NachhalBgkeits-
iniBaBven	 zu	 leisten	 und	 hier	 bietet	 sich	 das	
Spendenprojekt	hervorragend	an.	 In	ZukunZ	wird	
der	 CO2-Auststoß	 des	 Fuhrparks	 konsequent	 er-
fasst	 und	 durch	 einen	Umrechnungsfaktor	 ermit-
telt,	wieviel	Bäume	gepflanzt	werden	müssen,	um	
dies	auszugleichen.	Diese	werden	dann	über	eine	
Spende	 des	 Unternehmens	 im	 Rahmen	 Ein	Wald	
für	 Köln	 gepflanzt,	 mit	 Unterstützung	 der	 Mitar-
beiter*innen.	

Lesung	im	Portal	
Das	Haus	des	Waldes	steht	unserem	Verein	wegen	
Umbaumaßnahmen,	 die	 sich	 noch	 bis	 zum	 Ende	
nächsten	 Jahres	hinstrecken	werden,	 im	Moment	
nicht	 zur	 Verfügung	 und	 so	 haben	 wir	 die	 erste	
größere	 Veranstaltung,	 die	 möglichst	 in	 einem	
Innenraum	 staiinden	 sollte,	 im	 Portal	 zur	Wah-
ner	Heide	ausgerichtet. 
Der	Autor	Georg	Fransky	Cabral,	der	uns	schon	vor	
3	Jahren	mit	einer	Lesung	aus	seinem	Buch	über		

die	 Geschichte	 Portugal	 informiert	 und	 neugierig	
gemacht	hat,	hat	sein	zweites	Buch	mit	dem	Titel	
„Und	 das	 sind	wir“	 vorgestellt,	 in	 der	 er	 die	 Ge-
schichte	einer	Familie	und	ihrer	Heimatländer	Por-
tugal	und	Deutschland	über	drei	GeneraBonen	im	
zwanzigsten	 Jahrhundert,	 vor	 dem	 Hintergrund	
tatsächlich	 sta/gefundener	 Ereignisse	 enmaltet	
hat.	
1	½	Stunden	faszinierend	vorgetragene	Geschichte	
mit	vielen	zwischendurch	eingefügten	Erläuterun-
gen	gingen	wie	im	Fluge	vorbei.	Das	Publikum	war	
begeistert	und	sparte	am	Schluss	der	Lesung	nicht	
mit	Applaus.	Der	Abend	wurde	beendet	mit	einer	
gemütlichen	 Runde	 und	 noch	 vielen	 Fragen	 an	
den	Autor	zu	seiner	Geschichte,	dabei	wurde	auch	
an	 den	 Hunger	 der	 Gäste	 gedacht,	 die	 sich	 bei	
Würstchen	 und	 Getränken	 vor	 dem	 Heimgang	
noch	stärken	konnten.	P.	Müllejans	/K.	Merten	

Zoodirektor	zu	Besuch	
Die	GreifvogelschutzstaBon	hat	eine	PartnerschaZ	
mit	 dem	 Kölner	 Zoo.	 Im	 Rahmen	 dieser	 Partner-
schaZ	besuchte	Herr	Prof.	Dr.	Theo	Pagel	an	einem	
Freitag	Nachmi/ag	die	 StaBon.	 Im	Gespräch	 ging	
es	um	aktuelle	Themen	der	Greifvogelhaltung	und	
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um	 die	Möglichkeiten	 der	 Fortbildung	 für	Mitar-
beiter*innen	im	Kölner	Zoo.	Beim	anschließenden	
Rundgang	 durch	 die	 StaBon	war	 Herr	 Prof.	 Pagel	
angetan	von	dem	guten	Zustand	der	Volieren	und	
Außenanlagen.	 Verabredet	 wurde	 ein	 weiteres	
Treffen	mit	den	Veterinärmedizinern	des	Zoos.		

Führung	für	Ehrenamtler*innen			
Herr	Michael	 Hundt,	 zuständiger	 Förster	 für	 den	
linksrheinischen	Kölner	Wald	begrüßte	die	Ehren-
amtler*innen	der	SDW	und	HDW	an	der	 Infotafel	
Worringer	Bruch.	Das	We/er	spielte	mit	und	allen	
waren	 sehr	wissbegierig	 etwas	 über	 den	 auf	 Köl-
ner	Stadtgebiet	einzigarBg	Bruch	zu	erfahren.	Die	
ehemalige	Rheinschleife	wird	von	der	Forstverwal-
tung	 unterhalten	 und	 ist	 als	 Naturschutzgebiet	
und	 europäisches	 FFH-Gebiet	 ausgewiesen.	 Eine	
forstliche	BewirtschaZung	findet	nicht	mehr	 sta/	
und	die	Waldbestände	können	sich	 zu	einem	Na-
turwald	entwickeln.	
Das	Besondere	sind	die	wechselnden	Wasserstän-
de	 in	 der	 hufeisenförmigen	 ehemaligen	 Rhein-
schleife.	hierdurch	entstehen	wasserführende	und	
wechselfeuchte	Bereiche	für	eine	Vielzahl	seltener	
Tier-	und	Pflanzenarten.	aber	auch	die	natürliche	
Zonieren	 der	 Weich-	 und	 Hartholzaue	 lässt	 sich	
hier	auf	kleiner	Raum	beobachten.	
Herr	Hundt	hat	die	Ehrenamtler*innen	durch	sei-
ne	 interessanten	 Ausführungen	 und	 auch	 Ge-
schichten	 so	 gefesselt	 ,	 dass	 alle	 äußerst	 begeis-
tert	von	dieser	Führungen	waren.	Einen	ganz	herz-
lichen	Dank	an	Herrn	Hundt,	der	auch	schon	einer	
weiteren	Führung	zugesagt	hat.	

Termine	
Donnerstag	21.	Juli,	16:00-19:00	Uhr		
Donnerstag	18.	August,	16:00-19:00	Uhr	
Wald-Workshop	
Referent*in:	Jennifer	Wolf	/	Waldführerin;	Natur-
Coach	
Anmeldung:	Verbindliche	Anmeldung	per	E-mail	
an	info@natur-wolf.de.	

Samstag	23.	Juli,	8:00-12:00	Uhr		
Samstag	06.	August,	8:00-12:00	Uhr	
Samstag	20.	August,	8:00-12:00	Uhr	
Mähen	mit	der	Handsense,	Anfänger*innenkurs	
Referent*in:	Stefan	Markel,	Sensenschule	Rhein-
Berg	
Anmeldung:	Verbindliche	Anmeldung	unter	Tel.	
0176	38370180,	info@sensenschule.de,	www.-
sensenschule.de	

Freitag	5.	August,	15:00-17:00	Uhr	
Erste-Hilfe-Kurs	in	der	Natur	für	Familien	
Referent*in:	Dr.	Katharina	Wiemann	(Biologin,	
Umweltbildnerin),	Beate	Niehörster	(HeilprakBke-
rin,	Waldpädagogin)	
Anmeldung:	verbindliche	Anmeldung	spätestens	7	
Tage	vorher	erforderlich	unter	kontakt@pflaster-
fuechse-erstehilfe.de		

Sonntag	14.	August,	14:00-15:30	Uhr		
Auf	Du	und	du	mit	Assel,	Käfer	+	Co.			
Referent*in:	Nicole	Werner-Hufsky,	Naturentde-
cker	Köln	
Anmeldung:	Anmeldung:	mail@naturentdecker.-
koeln	

Sonntag	14.	August	11:00-13:00	Uhr		
„Kinderwerkstac	Zauberseife“	
Referent*in:	Ruth	Dreesbach/ZerBfizierte	Kräuter-
pädagogin	
Anmeldung:	02203/357651	info@gut-leidenhau-
sen.de		

Samstag	20.	August,	11:00-14:00	Uhr	
Rat	und	Tat	rund	um	die	Obstbaumpflanzung	
Referent*in:	Carina	Pfeffer,	LandschaZsarchitekBn	
Anmeldung:	SDW	GeschäZsstelle	

Samstag,	20.	August,	11:00-14:00	Uhr		
Waldbaden	im	Dünnwalder	Wald	
Referent*in:	Benoît	Marchal,	zerBfizierter	Wald-
Gesundheitstrainer	
Anmeldung:	per	E-Mail	an	waldgesundheitstrai-
ning@netcologne.de	oder	unter	0151	22949844	

h/ps://www.sdw-nrw-koeln.de/aktuelles/veran-
staltungen/
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Entsprechend	der	DSGVO	können	Sie	den	Erhalt	der	SDW/HDW	
Mi/eilungen	jederzeit	widerrufen	und	die	Löschung	ihrer	persönli-

chen	Daten	einfordern.			
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